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Deklaration für Erdarbeiten                             Baugesuch Nr.   
(Ist dem Baugesuch beizulegen, wenn beim Bauvorhaben Aushub entsteht) 

 
Standort des Bauvorhabens 
Adresse   PLZ/Ort   
Politische Gemeinde   Parzellen Nr.   
Bauherrschaft     
 

 Kein Aushub verlässt die Baustelle   Formular weiterleiten an Gemeinde 
 Aushub verlässt die Baustelle   Fragen 1 bis 6 beantworten, dann weiterleiten an Gemeinde 
 
1a. Wie viel Aushub ist insgesamt zum Abtransport vorgesehen?                                m3  
  b. Ist davon mehr als 50 m3 Oberboden/Humus? (50 m3 entspricht ca. 200 m2) NEIN JA 
 Wenn ja, wie viel?                                m3 oder                                m2 
2. Wird eine ehemalige Deponie, Aufschüttung oder ein Betriebsstandort bebaut? NEIN JA 
3. Ist erkennbar oder bekannt, dass das Bodenmaterial verschmutzt ist? NEIN JA 
   (Information geht auch aus dem Verdachtsflächenplan/Kataster hervor) 
 Es wurden früher Abfälle (Schlacken, Gebinde, Abfälle, Bauschutt etc.) abgelagert 
 Es wurden Bodenverfärbungen oder Gerüche festgestellt 
 Es gibt Stellen, an denen verfärbtes oder schlecht riechendes Wasser austritt 
 Das Areal war ein Unfallort oder ein Brandplatz (Wann/Was?                                                                    ) 
 Das Areal diente als Brandstelle 
4. Ist für das Areal eine der nachstehenden Angaben zutreffend? NEIN JA 
 Rebberg nach dem Jahre 1900 (von                      bis                      ) 
 Näher als 5 m an einer Autobahn oder einer stark befahrenen Hauptstrasse 
 Nutzung als Schreber-/Familiengarten (von                      bis                      ) 
 Schiessplatz, Schiessstand resp. Zielgebiet und dessen Umgebung (ca. 20 m) 
 Im Nahbereich (10 m) korrosionsgeschützter Metallkonstruktionen (Brücken, Masten etc.) 
5. Wurden auf der Parzelle schadstoffhaltige Hilfsstoffe eingesetzt?  NEIN JA 
 Pneu-, Plastik- oder Gummischrot etc. 
 Müllkompost, Asche, Pflanzenbehandlungsmittel etc. 
 Andere, nämlich   
6. Sind andere Untergrundbelastungen zu vermuten?   NEIN JA 
 Wenn Ja, welche   

Ort und Datum:   Unterschrift Bauherrschaft:   
 

Gemeindebestätigung 
Standort ist im Verdachtsflächenplan (VFP) oder im Kataster (KbS) eingetragen NEIN JA 
    Standort Nr.                                             
 

Alles NEIN: Deklaration und Baugesuch von der Gemeinde zurück an die Bauherrschaft 
 (Kein oder weniger als 50 m3 Aushub und wahrscheinlich unverschmutzt) 
 

Ab 1 x JA: Deklaration und Baugesuch wird von der Gemeinde 
 an den Kanton zur Stellungnahme weitergeleitet 

Ort und Datum:   Unterschrift Gemeinde:   
 
Bemerkungen des Kantons (AfU):   
   
 
Rechtliche Grundlagen: 
Bundesgesetz über den Umweltschutz (USG) und die darauf abgestützten Verordnungen: Verordnung über Belastungen des Bodens (VBBo); 
Technische Verordnung über Abfälle (TVA), Verordnung über den Schutz vor gefährlichen Stoffen und Zubereitungen (ChemV), Gesetz über 
die Abfallbewirtschaftung (Abfallgesetz) des Kantons Thurgau und kantonale Verordnungen. 
 Stand 06.06 
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